
Nackte Schönheiten erwecken – Kunstaktion von Ursina Vogt in Zürich  
Feierlicher Abschluss am Freitag 13. Januar 2017, 20.00h  
Einladung an alle Bekannten und Interessierten 
 
Buchpräsentation / Versteigerung der Krawatten / Musik  
In den Räumen von Wandellust, Zollikerstrasse 74, 8008 Zürich 
(Bus 33 bis Botanischer Garten) 
 
Namenlose und allen Blicken ausgesetzte Skulpturen nackter Frauen, wie sie im öffentlichen 
Raum der Stadt Zürich zahlreich zu finden sind, beschäftigen mich schon seit fast zwanzig 
Jahren. Bei meinen Nachforschungen fand ich heraus, dass die meisten dieser Frauenakte von 
männlichen Künstlern gestaltet wurden. Ich hatte das Bedürfnis, diese nackten Schönheiten aus 
ihrem anonymen Dasein zu erlösen und ihnen eine Identität und eine Geschichte zu geben.  
 
Mehrere begonnene Vorhaben dazu habe ich aus verschiedenen Gründen aufgegeben oder  
liegengelassen. Auch meine Vorstellung, die Skulpturen zu bekleiden, war kaum umzusetzen. 
So suchte ich nach weiteren Möglichkeiten mit Textilien. Ich bat Freunde und Bekannte um eine 
Krawatte. Ich verwandelte die insgesamt 55 geschenkten männlichen Kleidungsstücke mit 
weiblichem Handwerk, indem ich jede Krawatte benähte und bestickte.  
 
Um die nackten Schönheiten zu erwecken und damit mein Kunstprojekt zu vollenden suchte ich 
55 Patinnen und Paten. Die Zuteilung der Skulpturen und Krawatten zu den Patinnen und Paten 
erfolgte per Los. Die Aufgabe der Patinnen und Paten bestand darin, zwischen dem 3. und 18. 
September 2016 neunzig Minuten mit einer nackten Schönheit zu verbringen, sie mit einem 
Krawattenunikat zu bekleiden, ihr einen Namen zu geben und eine Foto der Skulptur sowie ein 
Selfie zusammen mit ihr aufzunehmen. So wurden die nackten Schönheiten erweckt. Sie 
erhielten Aufmerksamkeit, sie erhielten einen Namen, sie erhielten Würde.  
 
Ich freue mich wenn ihr vorbeikommt und dabei seid! 
 
Ursina Vogt, Rosengartenstrasse 56, 8037 Zürich, Tel. 079 718 31 22, u.vogt@hispeed.ch 
 
Hermann Haller: Mädchen mit erhobenen Armen, Landiwiese Zürich, um 1939 


